Magistrat der Stadt Wiener Neustadt

Stabsstelle Personalangelegenheiten


Betr.:
Überprüfung der Anspruchsberechtigung

für den Bezug der Kinderzulage                 .
Wenn Sie Kinder haben, für die Familienbeihilfe nach dem Familienlastenausgleichsgesetz 1967 bezogen wird oder für die nur deshalb keine Familienbeihilfe bezogen wird, weil für diese Kinder  eine gleichartige ausländische Beihilfe bezogen wird, haben Sie unter gewissen Voraussetzungen Anspruch auf Gewährung einer Kinderzulage. Um die Anspruchsberechtigung für Ihren Bezug der Kinderzulage überprüfen zu können, werden Sie ersucht, nachstehend angeführte Fragen zu beantworten und dieses Blatt samt allfällig notwendiger Nachweise binnen 14 Tagen dem Sekretariat der Stabsstelle Personalangelegenheiten zu retournieren:

PN:               Familienname:      
Vorname:      
Dienststelle (Geschäftsbereich/Gruppe):      
Wohnadresse:      
Familienstand  FORMCHECKBOX 
 ledig  FORMCHECKBOX 
 verheiratet  FORMCHECKBOX 
 verwitwet  FORMCHECKBOX 
 geschieden, seit:
     
Name und SV-Nummer des/r Ehegatten/in:      

Ja / Nein

Ist Ihr Ehegatte/in bei einer inl. Gebietskörperschaft (Bund,Land,Gemeinde) beschäftigt?
 FORMCHECKBOX 
 /    FORMCHECKBOX 

Falls die letzte Frage mit „Ja“ beantwortet wurde: 
Ja / Nein
Bezieht Ihr Ehegatte/in dort für ein Kind eine Kinderzulage? 
 FORMCHECKBOX 
 /    FORMCHECKBOX 
 (Falls nein, bitte Kopie der letzten Gehaltsabrechnung Ihres Partners beilegen!)
Kinder, für die die Kinderzulage beansprucht wird (eheliche und uneheliche, legitimierte, Wahl-, sonstige Kinder, wenn sie dem Haushalt des Gemeindebediensteten angehören und dieser  überwiegend  für die Kosten des Unterhaltes aufkommt):    
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	SV-Nr.
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Ich bestätige mit meiner Unterschrift die Richtigkeit der gemachten Angaben. Ferner nehme ich zur Kenntnis, dass jede Änderung der gemachten Angaben binnen Monatsfrist der Stabsstelle Personalangelegenheiten bekannt zu geben ist und ich für zu Unrecht bezogene Kinderzulage in voller Höhe ersatzpflichtig bin.

Datum:
Unterschrift:

